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Aktuelle Corona-Fallzahlen auf Gemeindeebene im Kreis Warendorf 
(Stand 03.12.2021) 

2



Leitindikatoren
(Stand 03.12.2021)

7-Tage-

Inzidenz

7-Tage-

Hospitalisierungs

inzidenz

Anteil Covid-19-

Patienten an 

betreibbaren 

Intensivbetten

Nordrhein-

Westfalen
288,1 4,11* 13,48 %

Kreis Warendorf 331,6 - 19,57 %

3

* Weitergehende Schutzmaßnahmen können bei einer Hospitalisierungsinzidenz von über 6

kurzfristig angeordnet werden (gemäß §7 Coronaschutzverordnung)



Stationäre Behandlungen von Covid-19 Patienten in 

Krankenhäusern im Kreis Warendorf 
(Stand 02.12.2021)
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* ohne pädiatrische und neonatologische Kapazitäten 

Krankenhäuser 

(Ahlen, Beckum, 

Oelde, Warendorf, 

Sendenhorst) 

vorhandene

Intensiv-

betten

(davon mit 

Beatmung)*

Covid-19 

Patienten 

stationär

davon

Covid-19 

Patienten

intensiv-

pflichtig

davon

Covid-19 

Patienten

mit 

Beatmung

freie Intensiv-

betten

(davon mit 

Beatmung)*

insgesamt 46 (30) 30 9 3 4 (4)



Ausbrüche in den Pflegeeinrichtungen
(Stand 03.12.2021)
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Betroffene 

Einrichtungen

Personenzahl

(positive Fälle)

November 2020 3 21

Dezember 2020 7 82

Januar 2021 14 174

Februar 2021 4 22

März - Oktober 2021 0 0

November 2021 3 68



Bürgertests im Kreis Warendorf
(Stand 02.12.2021)
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Teststellen 

Apotheken Arztpraxen Testzentren/-

stellen

Summe

19 83 33 135



Durchgeführte Impfungen

Erstimpfungen Vollständige

Impfungen

Auffrischungs-

impfungen

Impfgeschehen ohne 

Arztpraxen bis 30.09.2021
(mobile Teams, dezentrale Impfstellen, 

Impfzentrum, Impfmobil, Krankenhäuser)

95.839 90.662 69

Arztpraxen
ab 01.04.2021

102.818 104.048 33.442

Impfmobil
ab 01.10.2021

1.101 285 2.360

Impfstelle
ab 27.11.2021

47 63 1.662

Summe 199.805 195.058 37.533

% der 

Gesamtbevölkerung

% der Bevölkerung

ab 12 J 

72,02 %

81,43 %

70,31 %

79,49 %

(Stand 02.12.2021)
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Auffrischungsimpfungen
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Insbesondere

Personen ab 70J  

Pflegepersonal und Betreute in Pflegeeinrichtungen

Personal in medizinischen Einrichtungen mit Patientenkontakt

Personen mit einer Immunschwäche

Personen, die 1x Johnson&Johnson erhalten haben

Personen, die 2x AstraZeneca erhalten haben 

 mit mRNA Impfstoff (Moderna oder BioNTech),

unter 30-Jährige und Schwangere nur mit BioNTech

 6 Monate nach der letzten Impfung

(nach 1x Johnson&Johnson schon ab 4 Wochen)

• Empfehlung für alle Personen ab 18 Jahren

• Insbesondere sollen vorrangig folgende Personengruppen 

berücksichtigt werden:



Neue Virusvariante Omikron
B.1.1.529
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• in Südafrika entdeckt, inzwischen in mehreren Ländern weltweit, auch in Deutschland 
nachgewiesen, noch keine Fälle im Kreis Warendorf

• am 26.11.2021 von der WHO zur besorgniserregenden Variante (VOC) erklärt

• besitzt viele Mutationen, v.a. im Spike-Protein

• hohe Ansteckungsfähigkeit vermutet,
Pathogenität und Wirksamkeit der Impfstoffe noch unklar,
Symptome ähnlich wie beim ursprünglichen Virus

• Risiko für weitere Einträge und Ausbreitung in Europa hoch bis sehr hoch (ECDC)

• Infektion mit gängigen SARS-CoV2-PCR Tests nachweisbar,
Variante Omikron nur durch Sequenzierung erkennbar

• bei Verdachts-/gesicherten Fällen mit der Omikron-Variante Quarantäne auch für 
geimpfte Kontaktpersonen gemäß RKI geplant

• AHA-L Regeln, Kontaktreduzierung und Impfung immer noch der beste Schutz!



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



Anteil der Impfdurchbrüche an den Infizierten
(Stand 03.12.2021)

Monat Infizierte
davon vollständig

geimpft

davon 

Impfdurchbrüche

September 2021 730 175 (23,97%) 138 (18,90%)

Oktober 2021 971 363 (37,38%) 336 (34,60%)

November 2021 2579 1229 (47,65%) 1087 (42,15%)

Dezember 2021 392 193 (49,23%) 152 (38,78%)
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Ein Impfdurchbruch liegt vor, wenn bei einer vollständig geimpften Person eine PCR-

bestätigte SARS-CoV-2 Infektion mit Symptomatik festgestellt wird. 



Durchgeführte Impfungen am Impfmobil
(vom 12.11.2021 – 02.12.2021)
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